


fasstatter aller 7) ercine

7)eZSan) n 
"rortsdrer 

untformen und Kostüme, unitormerlekte

Wir fertlgen ln elgener Werkstatt
o Traditionsuniformen für Prinzen- und Funkengarde
O Tanzgarden, Schautanz und Tanzmariechen
a Husaren-, Kürassier- und Artillerie
o Uniformen für Fanfaren, Tambour- und Musikkorps
o Komiteejacken, Smoking und Zweireiher

für Elferrate
o Prinzen- u. Prinzessinnenkostüme nach lhren

Wünschen
o Hofnarr, Page und Mundschenk, moderne

karneval istische Kleid un g

Wlr llelern prelswert
o Säbel und Degen
o Gardestiefel, Gamaschen und Tanzstiefel
o Dreispitz, Zweispitz, Husarenhüte und Tschakos

nach historischen Modellen
o Prinzen-, und Komiteemützen
o Fasanenledern u.Federbüsche, Pullis, Handschuhe
c Uniformeffekte wie Fangscfrnüre, Feldbinden,

Schulterstücke und Epauletten
o Spitzenhöschen, Strumpfhosen und Perücken

f)rden und Medaillen fertigen wir nach lhrem
Vunsch 

v

Besuc|ren Sie unsere Ganzlährlge Ausstellung auf 2 Etagen
Mayen, Marktstraße 3

Rufen Sie an, Beratung an lhrem Ort

Nutzen Sie unseren

Vorsaisonra batt, Men ge n rabatt

piette /O ag nefAusstatter aller Vereine
Marktstraße 3, 5440 Mayen, Telefon (02651) 2647

(,

Kennen auch Sie die attraktive und

freundliche Einkaufsstadt
im Großstadtformat am Rhein ?

O mit den vielen Parkmöglichkeiten

O mit den attraktiven Fußgängerzonen

O mit den großen Kauf- u. Textilhäuseq-

O mit den exklusiven Fachgeschäften

O mit den modebewußten Boutiquen

Ein Besuch lohnt sich
NEUWIED/Rhein



Rheln-lohnsdr-Ionrlumlcr mll horuorrugonden lelslun0en

Das 6. Rheln-Lahneck-Tanzturnler, das der Nlederlahnsteiner Carneval-Verein
(NCV) ln der wlederum restlos ausvorkaulten Stadthalle Lahnstein durchtührte,
wurde zu elnem besonderen Höhepunkt des vlellältlgen karnevalistischen Trei-
bens. Das farbenprächtige Schausplel zog mlt den hervorragenden Leistungen
fünf Stund€n lang Aktive und Besucher aus dem gesamten Mlttelrheingebiet
in seinen Bann.
Wie in jedem Jahr hatt€ sich zahlrelcfie Promlnenz elngefunden. Turnierleiter
Volker Huster konnte die gesamte Lahnsteiner Stadtspitze mit OB Karl-Heinz
Groß, Bürgermeister Klein und den Beigeordneten Daum und Seil ebenso
begrüßen wie die beiden Landtagsabgeordneten Geil und Scharping. Ein be-
sonders herzlidrer Willkommensgruß galt dem Präsidenten des RKK, Ortwin
Seidler.
lm ersten Teil des Turniers standen die Marschtänze auf dem Programm. Die
siebenköpfige Jury unter Leitung von Erich Weiher stand vor keiner leichten
Aufgabe, denn schon hier gab es zahlreiche Höhepunkte, die die Besucher zu
Beifallsstürmen hinrissen. lnsbesondere die Tanzgruppe von Ettringen glänzte
sowohl mit ihrem Tanzcorps als auch mit dem Tanzpaar. Nicht nur der starke
Ettringer Anhang, sondern auch die sehr oblektiven neutralen Besucher feier-
ten die Leistungen dieses Vereins. Besonderen Anklang fand auch das Tanz-
mariechen Florina Gillnek von der Rheingarde Königswinter, deren Tanz mit
der bisherigen Höchstnote von 49,8 Punkten bedacht wurde.
Auch bei den Sctautänzen wurde hart um die begehrten Punkte gekämpft.
Ettringen brillierte mit einem herrlichen Säbeltanz und erhielt hierfür die höch-
ste Wertung. Danach folgten punktgleich die Rheingarde Königswinter, CCO
Oberlahnstein und Grün-Orange Königswinter. Noch knapper wurde die Ent-
scheidung bei den Schaudarbietungen, wo Ettringen mit einem Geistertanz
von Beginn an in Führung lag. Die mit der letzten Startnummer auftretenden
Aktiven des DTC Grün-Orange Königswinter erreichten dann aber noch über-
raschend einen absoluten Punktgleichstand (Totalwertung aller 7 Wertungs-
richter), sodaß erstmals das Los entscheiden mußte. Hier spielt€ die Lahn-
steiner Lahnnixe ,,Glücksgöttin" und verhalf Könlgswinter zum Sieg.
Bei der Siegerehrung der Schautänze, die RKK-Präsident Seidler durchführte,
wurde nochmals die vorbildlicfie Organisation sowie der hohe Leistungsstan-
dard der beteiligten Vereine herausgestellt. ln der Gesamtwertung siegte -zum dritten Mal hintereinander - die Tanzgruppe Ettringen. Sie erhielt nun-
mehr endgültig den Wanderpreis des RKK sowie den Wappenteller der Stadt
Lahnstein. Überhaupt erhielten alle Einzel- und Gesamtsieger neben den be-
gehrten Pokalen, die in drei Disziplinen endgültig vergeben wurden, wertvolle
Sachpreise. Alle Aktive erhielten außerdem eirl Weinglas mit enlsprechender
Widmung. Die Emser Karnevalsgesellschaft, Schwarz-Gold Baudobriga Boppard
und der Herkersdorfer Carneval-Club erhielten lür die Teilnahme an allen Tur-
nieren einen großen Weinrömer, ebenso die Rheingarde Königswintär und
Rot-Weiß Höhr-Grenzhausen für deren fünlmalige Teilnahme.
Beim Niederlahnsteiner Carneval-Verein sind inzwischen die Vorbereitungen
auf das 7. Tanzturnier am Sonntag, dem 14. Februar 1982, angelaufen. Anmel-
descfrluß ist wiederum am 25. November,
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Gasthaus nnBeim Walli"

5450 Neuwi ed 22 - Tel. 0 26 31 15 64 35( ' (

Geeignete Gesellschaftsräu m e

Bundeskegelbahn

Gut bürgerliche Küche

Stammlokal der Prinzengarde

der KG. 1880 Gladbach ey.

Erinnerung an den gropen Karneoalszug l98l
lleuwied

(

Foto: Zimmermann
Mit Prinz Bernhard Jadischke, vom Narren-Club Grün-Rot Neuwied, lührte ein
Präsidiums-Mitglied des RKK seine närrischen Untertanen mit viel Geschick
und Bravour durch die Karnevalssession.
lhm zur Seite als Hofmarschall der Schatzmeister des RKK, Willi Klein

Als treue Begleiter des Prinzen, die Prinzengarde der Stadt Neuwied - die
außerdem eine tolle Fußballmannschaft stellt und wöchentlich trainiert
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125 Jahre Wissener Karneualsgesellschaft
Aus Anlaß des 125. Geburtstages hatte die KG zum Auftakt der Session zu

einem großen Gala-Abend am 10. Januar in die Stadionhalle eingeladen. Unter

der Scfrirmherrschaft des Herrn Landrat Dr. Alfred Beth rollte das Programm

ab, das das Publikum im gefüllten Saal begeisterte. Gestaltet wurde der Abend

von Wissener Vereinen, die mit ihren Darbietungen gleicftzeitig der KG ihre

Glückwünsche überbrachten. ln der Begrüßungsansprache konnte der 2. Vor'
sitzende, Klaus Scfrwamborn, seiner Freude darüber Ausdrud< verleihen, üaß

alle geladenen Gäste den Weg zur KG gefunden hatten. Neben der örtlichen
Prominenz aus lndustrie und Wirtsctraft konnten die Landtagsabgeordneten
Ulli Scfimalz (CDU) und Klaus lmmer (SPD) begrüBt werden. Die Glüc*wünsche
der Stadt überbractrte der Stadt- und Verbandsbürgermeister Ottmar Scftoll.

Er überreichte als Beitrag zum guten Gelingen der Jubiläumskampagne einen

Scheck. Der Präsident des Regionalverbandes, Ortwin Seidler, hob in seiner
Anspracfie das Gedenken an jene hervor, die dem Verein ihre lmpulse gaben

und nicfrt mehr unter uns weilen. Hierbei nannte er stellvertretend den letzten

Präsidenten der KG und Vize-Präsidenten im RKK, Horst Neutscft. Beim Ein-

zug seiner Tollität Manfred l. mit seiner Garde und dem Damentanzcorps stieg

cjas Stimmungsbarometer nodt um etlicfre Grade höher. Die Horst-Böd<ing-
Band mit ihren gekonnten Vorträgen hatte keine Mühe diese Stimmung bis

in den frühen Morgen aufrecfit zu erhalten.
An dieser Stelle mödrte die Wissener Karnevalsgesellschalt 1856 nocimal
allen Vereinen und Korporationen ihren Dank aussprecten tür die Glüd<wün-
sche, die ihr im Jubiläumsjahr überbractt wurden.

Schlüsselübergabe durch Stadt- und Verbandsbürgermeister Ottmar Scftoll

Getränke r Wohlfahrt
Klosterbräu und Schultheis

Getränke-Großhandel

5419 Puderbadr, Urbac-lier Straße t, Tetefon tOiOA+l 3397

((

Karnevalsmtitzen, Fahnen,
Fahnenschleifen und
Schärpen
Freundschafts- und
Stamrntischwimpel
Verei ns'-, Fi rmenabzeichen

Am schlo8park 14 MOnOgfamnf- Und
5450 Neuwied 1

rerefon (o 26 31) 2 36 35 Kleiderstickereien
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Das Geschäft mit dem gewissGn

Etwas

Wir bieten lhnen:
O Gemütliche Atmosphäre
O Neuheitendienst aller westeuropäischen Länder
o Fachliche Beratung
O Veräußerung lhrer Sammlungen oder Nachtässe durch uns
O Fehllistenbearbeitung
o Taxierungen u. v. m.

Schauen auch Sie unverbindlich bei uns rein

PETER G. RAYMANN
Heddesdorfer Straße 7 (!. Etage) - S4SO Neuwied 1

Telefon (0 26 31) 2 97 96

((

. . . zuffi Geburtstag - soweit bekannt
derh Schatzmeister des RKK, Willi Klein, zum 65sten Geburtstag.
dem Präsident der KG Alt-Heddesdorf, Bodo Schneider, zum 5Osten Ge-
burtstag
Die Redaktion schließt sich den Glückwünschen an.

. . . zur Neuaufnabme im RKK
Karnevals-Gesellschaft Rot-Weiß e.V., Münstermaifeld

Vors. Rudi Schlegel, Untertorstraße 1, 5401 Münstermaifeld

Närrische Turm-Garde Lahnstein 1 980
Vors. Wolfgang Hopstein, Neugasse 6,5420 Lahnstein

Gülser Karnevals-Verein 33. Husarencorps Koblenz e.V.
Vors. Thomas Mohrs, Am Mühlbach 1,5400 Koblenz-Güls

Lützeler Carnevals-Verein 1974
Vors. Hans Konrath, Am Petersberg15,5400 Koblenz-Lützel

Buchholzer Carnevals-Verein 1974 e.V.
Vors. Herbert Liesenfeld, Bopparder Straße 7,5401 Buchholz

Karnevals-Verein Huckebein 1879 Bernkastel-Kues
Vors. Klaus Lux, Römerstraße 24,5550 Bernkastel-Kues

Prinzengarde: Abt. Garde Fanfarencorps Mayen
Vors. Bernd Vetter, Einsteinstraße 6, 5440 Mayen

Ka rneva ls-Verei n,,Gäsevertelche" St. Goa rsha usen
Vors. Jenkner, Wellmicherstraße 11, 5422 St. Goarshausen

Herrn Günther Schlacht, Koblenz
Herrn Paul Schäfer, Koblenz
Herrn Pierre Wagner, Mayen

fuieknanAs,bIllütorbsnAio
. . . den neuen Fördernden Mitglieder imRKK
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,,Meine Frau ist
wirklich unge-
recht", schimpft
Paul am Stammtisch,
,,komme ich zu
früh nach Hause,
denkt sig, ich
will was von ihr.
Komme ich aber
spät, denkt sie,
ich hätte schon!"
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Woran.ertennt man
einen freundlichen

Moüorradfahrer? An
len Fliegen zwiscbcn

den Zähnelr!t
So VoR.HER,

tL,*,.. E,*Lls,\rNt
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. . . wegen Urlaub ist die Geschäftsstelle des RKK nicht besetzt,
Yom 22. Mai bis 12. Juni - werden wichtige Anfragen und Mitteilun'
gen von Vizepräsident Willi Hardt - unter der Tel.-Nr. (02631) 52605
entgegengenommen.
tn der Zeit vom 18. Juni bis 11. Juli ist Präsident Seidler unter der Tel.-
Nr. (02654) 1240 zu erreichen - oder an Willi Hardt wenden, s. o.

Wie schon in der Vergangenheit mitgeteilt, ist das Präsidium dabei, die
RKK-satzung zu überprüfen und in einigen Punkten zu ändern. Den
Mitgliedsvereinen sei hier mitgetgilt, daß in der Präsidialsitzung am
29. Januar 1981 der 5 5 Abs. 3 a bis d nach einstimmigem Beschluß
außer Kraft gesetzt wurde (vorerst).

Achtung: Gruppen-Unfall-Versicherung des RKK nicht versäumen. Sie
haben durch diese Versicherung die MöglichkeiL lhre Mitglieder mit
DM 3,- Jahresbeitrag pro Person.ohne Namensangabe zu versichern.
Wie wichtig so eine Versicherung gegenüber den Vereinsmitgliedern
ist, haben einige Vereine in der vergangenen Session festgestellt.
Auf eines dürfen wir aber heute schon hinweisen: Um den Versicher'
ten unnötigen Arger zu ersparen, hat das Präsidium die Anregung
gerne entgegengenommen, die jeweils am 1; 1. eines jeden Jahres
fällige Prämie, über die Banken einzuziehen.
Wir bitten schon heute die Vereine um Verständnis und würden uns
freuen, wenn die Vorstände sich dementsprechend vorbereiten würden.
Zumals die Vereine zu diesem Zeitpunkt mitten in ihren Vorbereitungen
für die Karnevals-Session stecken. Wie schnell ist dann der Termin
versäumt und der Arger nicht mehr fern.

ln aller Küze gedenken wir, auch die von vielen Mitgliedern für wichtig
gehaltene Haftpflichtversicherung näher erläutern zu können.

ln der ,Bütt 12" haben wir darauf hingewiesen, daß für alle Mitglieder
des Verbandes die Veröffentlichung gewährleistet und kostenlos ist.
Heute stellen wir die Frage: Wie sollen wir etwas in die ,Bütt" bringen,
wenn die Vereine uns keinerlei Material zukommen lassen. Sicherlich
erwarten auch Sie in lhrem Verein von lhren Mitgliedern rege und
zuverlässige Mitarbeit. Bitte denken Sie auch dann mal an den Verband
Teile Sie auch bitte der Geschäftsstelle mit, wenn sich in lhrem Ver-
ein, durch Umbesetzung im Vorstand. die Anschrift geändert hat.

(

ln der Vergangenheit konnte Präsident Ortwin Seidler einigen Vereinen
sehr behilflich sein, wenn sie Schwierigkeiten mit der GEMA hatten'
Das Präsidium kann aber nur dann behilflich sein, wenn auch die
entsprechenden Unterlagen zur Verfügung gestellt werden.
Dies geht aber nicht, wenn jemand eine Beschwerde vorbringt und
keine Unterlagen beigefügt sind.

Mit Bedauern konnten wir feststellen, daß einige dem Verband ange-
schlossenen Vereine eingetretene Probleme in der Presse austrugen,
sogar bei Zugunfällen scheute man sich nicht, Kommentare in der
Presse veröffentlichen zu lassen.
Hier sind wir der Meinung, man sollte doch in diesen Dingen nicht so
agressiv sein und sollte lieber versuchen, auf gütlichem Wege diese
Dinge in die richtige Bahn leiten. Das wäre für die Beteiligten, für den
Verband und vor allen Dingen für unser Brauchtum Karneval nützlicher.
Zumal anders gesinnte ihren Spaß an solchen Artikeln in der Presse
haben.

<f/ty.f.l l}il,'t'<l'.ar<lr-'.ar-'<l''.,{l|

ln der Präsidialsitzung am 9, Mai in Simmern hoffen wir, daß weitere
Anregungen und Wünsche aus unserem Verbandsgebiet vorgetragen
werden.

Präsidium und Fördernde Mitglieder in der letzten Präsidialsitzung



Jabrestagung des RKK
am 10. Oktoher 1981 in rllayen!

Ausrichter dieser Jahrestagung ist die Garde Grün-Weiß Mayen.

Das geschäftsführende Präsidium weilte am 24. 3. 1981 zu einer bera-
tenden Sitzung in Mayen.

ln einem dort geführten Gespräch wurden alle noch ausstehenden Fra-
gen geklärt und eine Rundführung im Soldatenheim, wo dieser Tag
gestaltet wird, fand von allen Beteiligten volle Zustimmung.

Die Garde Grün-Weiß Mayen wird im Juni allen Vereinen eine Einla-
dung und alle weiteren Mitteilungen zukommen lassen.

Mülbeimer Kar n eTralsge sellsü aft
lddt ein, zum 30 jöbrigen Stiftungsfest

am 12, und /,3. September 1981

Am 13. September 1981 veranstaltet die Mülheimer Karnevals-Gesell-
schaft ein großer Freundschaftstreffen für Show-Balletts, Garden usw.
Die der Gesellschaft bekannten Vereine sind bereits angeschrieben.
Es können aber auch alle nicht angeschriebenen Vereine daran teilneh-
men. Anmeldeschluß ist übrigens der 15. Juni 1981.

Vereinsbedarf
peennella Ktämer

Melsenweg 3, Neuwled 1, Telefon (02631) 53678

Ehrenpreise und Festbedarf für alle Vereine
Pokale, Plaketten, Figuren, Medaillen, Orden, Urkunden,

Wimpel, Fest- und Verelnsabzeichen ...
Gravuren prompt und preiswert in eigener Werkstatt

o

7)et einslehen

auperltath
)er $ession

Nörrisdtes Corps - Blau-lVeil.l 360 e.V,

Freiheitsstatue - Material: stabiles Holzgerüst, mit Maschendraht be-
spannt anschließend mit Zeitungspapier beklebt und mit weißem Lack
überzogen. Höhe: 2,70 Meter, mit aufgesteckter Fackel. Gewicht: ca.
60 kg. Durchmesser: ca. 0,70 Meter. - Die Dame ist noch zu vergeben.
Eventuelle lnteressenten wollen sich batte ab 17.00 uhr unter där Tele-
fon-Nummer (0261) 68032 melden.

c



Schu laufsatz

Die Schiffahrt auf der Mosel!

Gestern machten meine Mutter, meine Großmutter, mein Vater und ich eine
Schiffahrt auf der Mosel. ln Koblenz wurden wir eingeschifft. Eine Menge junge

und alte Leute schifften mit. Wir schiffen zunächst bis zur Moselschleuse. Bis dahin
ging das Schiffen noch ganz gut. ln der Schleuse wurden wir von unten nach oben
geschifft. Da wurde es zwei Mädchen schlecht, weil sie noch nicht so gut schilfen
konnten. Meine Mutter und Großmutter konnten das Runterschiffen nicht vertragen
und gingen in den Schiff raum. Meine Großmutter konnte nicht in einer Tour soviel

schiffen und stieg aus. Wir drei schifften lustig weiter bis Cochem. Dort hat sich
meine Mutter ausgeschifft. Sie sagte zu uns, sie müßte sich erst bei einer Tasse

Kaffee von dem vielen schiffen erholen. Sie hat schon immer viel LäSt mit dem

schiffen. Nun schifften wir noch ein gutes Stück weiter bis der Kapitän den Befehl
zum zurückschiffen gab. Jetzt wurde es lustig, denn wir schifften gegen den Wind
und der alte Steuermann schiffte des öfteren aus der Richtung. Aul der Rückfahrt
schifften uns noch viele Leute entgegen. Sie schifften schneller als wir, weil sie mit
dem Wind schifften. Meine Mutter und Großmutter schifften sich auch wieder ein. 

-Als wir alle wieder gemütlich beim schiffen waren, schifften wir bis Koblenz. Hie(
hörte nun das Schiffen auf und wir gingen nach Hause. Mein Vater und ich hätten
gern noch weiter geschifft, aber meine Mutter und Großmutter sagten, sie würden
nie mehr so viel auf einmal schiffen.

C'r

Qntetnationale

7 o tt n a cltts fr,a o a t ka) e
Der Gülser Carnevals-Verein 33. Husarencorps Koblenz e.V. (eines der
jüngsten RKK-Mitglieder) bewies, daß es für echte Karnevalisten auch
nach Aschermittwoch noch keine Ruhepause geben kann.

Am 29. März 1981 fuhren die Gülser nach Luxemburg, wo sie in der
Stadt Petang an der 27ten internationalen Fastnachtskavalkade teil-
nahmen.

Dieser traditionelle Umzug wird alljährlich von zahlreichen Karnevals-
vereinen aus Frankreich - Belgien - England - Deutschland und auch
Luxemburg besucht.

Als Gäste der Gülser Husaren, die schon zum dritten Male nach Pe-
tang reisen, fuhren diesmal auch die Koblenzer Schängelcher (KG) die
Koblenzer Stadtsoldaten und die Narrenzunft Dähler Bornskrug, sowie
die Gülser Möhnen ,,Seemöven". Erstmalig mit von der Partie war
auch der RKK-Präsident Ortwin Seidler, der dem Präsidenten des
Syndicat d'lnitiative Petang im Namen des RKK einen Präsentteller
überreichte.

(



Bitte des

Sdtatzmeisters:
Termin einbalten!
Bei der RKK-lahrestagung 1980 in Wir-
ges wurde der lahresbeitrag, auf Antrag
des Schatzmeister Willi Klein, wie ge-
habt, auf 40,- DM belassen.

Wir haben berechtigten Anlaß, nochmals
auf diesen Beschluß hinzuweisen, da
verschiedene Gesellschaften des Regio-
nalverbandes von diesem Beschluß noch
nicht in Kenntnis gesetzt wurden.

ln diesem Zusammenhang bittet der

ffI "',"i,Til:::1,1ilfJffiä Zii; D onlt eträge. Sie ersparen ihm '

sich selbst unnötigen Arger' 
Ailen Freunden und Mitarbeitern, beson-

Vielen Dank ! ders den lnserenten in dieser Broschüre,

Aütung !!!
Gruppen - Unfall -
Versidterung

des R.K,K.
Ab t 981 Prämien-Ermäßigung für alle
versicherten Mitglieder, auch für die
Neuanmeldungen zur Versicherung. -
Statt bisher pro Person 3,40 DM, nun-
mehr 3,- DM pro Person

danken wir sehr herzlich.

Die lnserenten in dieser "Bütt' empfeh-

len wir lhrer Aufmerksamkeit.

Eine Bitte: Werden Sie Mitglied im RKK

und unterstützen Sie unser heimatlictes

Brauchtum.

Die Bütt
Herausgeber:
Regionalverband Karnevalistischer
Korporationen
Rhein-Mosel-Lahn e.V.
5400 Koblenz 1

Karl-Russell-Straße 40

Verantwortlicfie fledakteu re
'Ortwin Seidler -
Willi Hardt -
Bernhard Jadiachke
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